
 

 

 

    

MEDIENINFORMATION 
Rostock, 16. September 2015 
 
 
 
 

Wohnen und Altern im „intelligenten Zuhause“ – wie clevere Technik in 
den eigenen vier Wänden den demografischen Wandel meistert 
 

Einladung zum 4. Forum GESUNDES ALTER(N) auf die RoBau nach Rostock – 
Zukunftsstrategien für die Bau-, Wohnungs- und Gesundheitswirtschaft in MV 
 

Mecklenburg-Vorpommern stehen große Veränderungen bevor. Früher und stärker als in allen 

anderen Bundesländern wird die Bevölkerung schrumpfen und altern.  Bis zum Jahr 2030 wird ein 

Anstieg der über 65jährigen an der Bevölkerung auf etwa 36 Prozent erwartet. Insbesondere das 

Wohnen im ländlichen Raum steht damit vor tiefgreifenden Änderungen. Die Diskussion über neue 

Wohnkonzepte für die älter werdende Bevölkerung , die Anpassung des häuslichen Umfelds an die 

Bedürfnisse dieser Bevölkerungsgruppe sowie die Vorstellung bereits realisierter Projekte in 

diesem Bereich stehen im Mittelpunkt des 4. Forums GESUNDES ALTERN, welches am Freitag, dem 

25. September 2015 am Rande der RoBau in der HanseMesse Rostock stattfindet (siehe Programm-

Anhang).  
 

Selbstbestimmt leben und sich sicher bewegen können sind zwei Schlüssel für eine hohe 

Lebensqualität im fortgeschrittenen Alter. Ziel der Veranstaltung ist es, einen Treffpunkt für Anbieter 

und Dienstleister von altersgerechten Systemen und Dienstleistungen mit dem Fokus auf Themen in 

der Gesundheits- und Wohnungswirtschaft einzurichten. Im Vordergrund stehen die Anpassung des 

häuslichen Umfeldes an die Bedürfnisse älterer Menschen, die Verbindung von altersgerechten 

technischen Assistenzsystemen mit sozialen, haushaltsnahen und Gesundheitsdienstleistungen – 

Stichwort „mit-alternde Wohnung“. 
 

Wann:  Freitag, 25. September 2011, von 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
 

Wo:  HanseMesse Rostock 
  Zur Hansemesse 1-2, 18106 Rostock 
 

Die Fachtagung verknüpft die verschiedenen Perspektiven von Wohnungswirtschaft, über 

Gesundheit und Pflege bis zur Energieeffizienz mit einem hochkarätigen Vortragsprogramm. In drei 

Workshops und einem Gemeinschaftsstand besteht die Möglichkeit, direkt mit den Referenten ins 

Gespräch zu kommen und Referenzlösungen vor Ort kennenzulernen. 

Organisiert wird die Veranstaltung gemeinsam durch BioCon Valley® GmbH, eBusiness Lotse Nordost 

HanseMesse,  Kommunale Beratungsstelle Vorpommern-Greifswald, Technologiezentrum 

Vorpommern und den VDI/VDE Bezirksverein Mecklenburg-Vorpommern. 

. Die Schirmherrschaft hat der Minister für Wirtschaft, Bau und Tourismus des Landes Mecklenburg-

Vorpommern, Harry Glawe, übernommen. 

 

Über Ihr Interesse würden wir uns sehr freuen! 
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Programm 4. Forum GESUNDES ALTERN 
 

Freitag, 25. September 2015 
 

HanseMesse Rostock, Zur Hansemesse 1-2, 18106 Rostock 
 
 
 

9-11 Uhr: 

Plenum 

Grußwort 
Christian Schwabe, Abteilungsleiter, Ministerium für Wirtschaft, Bau und Tourismus des 

Landes Mecklenburg-Vorpommern 

  

Anforderungen an die regionale Wohnungswirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern 

Roland Blank, Geschäftsführer der Arbeitsgemeinschaft mecklenburgisch-vorpommerscher 

Wohnungsunternehmen e.V., Leiter Geschäftsstelle Schwerin des Verbandes norddeutscher 

Wohnungsunternehmen e.V. 

  

Erkenntnisse aus der aktuellen GdW-Studie für den Einsatz technischer Assistenzsysteme 

Dr. Claus Wedemeier, Referent für Demografie und Digitalisierung, GdW-Bundesverband 

deutscher Wohnungs- und Immobilienunternehmen e.V. 

  
Intelligente Gebäudesteuerung und vernetzte Wohnlösungen – Markt, Akteure, Kosten 

Günther Ohland, Erster Vorsitzender der SmartHome Initiative Deutschland e.V. 

  Diskussionsrunde mit den Referenten 

11-11:30 Pause und Imbiss 

    

11:30-13 
Uhr 

Workshop 1 „Smarte Lösungen für intelligentes Wohnen“ 

  
Impulsgeber & Moderator 

Harald Feuerhermel, Business Lotse Nordost, Technologiezentrum Vorpommern 

  
Smart Home – Intelligente technische Lösungen für die Gebäudevernetzung 

André Baselow, SM@RT HOME TEAM GmbH 

  
Chancen für intelligente Gebäudetechnik zur Kostenreduzierung 

Prof. Dr. Tobias Teich, Westsächsische Hochschule Zwickau 

    

11:30-13 

Uhr 
Workshop 2 „Alltagsassistenz im demografischen Wandel?“ 

  

Impulsgeber & Moderator 

André Huysmann, Kommunale Beratungsstelle „Besser Leben im Alter durch Technik“, LK 

Vorpommern-Greifswald 

  

Technikunterstütztes Wohnen – Mit technischer Assistenz für mehr Sicherheit und Erhalt 
der Selbstständigkeit in der eigenen Wohnung 

Tim Lange, casenio AG 

  
Die Zukunft der AAL-Systeme 

Prof. Dr. Thomas Kirste, Universität Rostock 

  
  
 

11:30-13 

Uhr 
Workshop 3 „Förder- und Finanzierungsmöglichkeiten“ 

  
Impulsgeber & Moderator 

Thomas Karopka, Projektmanager Gesundes Altern, BioCon Valley GmbH 

  
Finanzierungsmaßnahmen und Fördermodelle aus landespolitischer Sicht 
Vertreter des Landesförderinstituts (LFI) 
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Zunehmende Pflegebedürftigkeit – Chance für die Wohnungswirtschaft und die 
Kommunen 

Peter Reizlein, Beraterkollegium Reizlein GmbH 

  
BHW-Konzepte im Verbund mit AAL-Technik – eine sichere Lösung für den Vermieter 

Jens Möbius, BHW Bausparkasse 

13-13:30 Pause 

    

ab 13:30 
Uhr:  

Plenum 

Moderierte Netzwerkstatt – im Podiumsbereich der RoBau-Messe 

Zusammenfassung der Workshops 

  

„Hands on“ – Technik zum Anfassen 

Networking und individueller Informationsaustausch sowie Beratungsgespräche Besuch 

des Gemeinschaftsstandes 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

BioCon Valley® GmbH 

Robert Sington 

Öffentlichkeitsarbeit 

Walther-Rathenau-Str. 49a, 17489 Greifswald 
T +49 3834 515 308 

F +49 3834 515 102 

E rs@bcv.org 

www.bcv.org 


